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Der Wuppertaler Fuchsschwanz 
Es war einmal … 1971 bis 2010 lag der Stab des Lufttrans-

portkommandos in Münster in einem repräsentativen Gebäude-
komplex, den in den 1930er Jahren der Architekt Ernst Sagebiel 
schuf, der u.a. auch den Flughafen Berlin-Tempelhof und das 
Reichsluftfahrtministerium, heute Bundesfinanzministerium, 
entwarf. Das vorzeigbare Offizierheim musste den Vergleich mit 
einem englischen Herrenhaus oder einer Officers Mess nicht 
scheuen, seine Küche konnte sich mit den gehobenen Restau-
rants des Münsterlandes messen. 

Ein neuer Kommandeur, der Blick in die Speisekarte des Casinos: Currywurst ?! … dem 
Stil des Hauses nicht angemessen, also raus! Nun war guter Rat teuer, denn die Currywurst 
war beim Schichtpersonal des 24/7 aktiven Gefechtsstandes und der SAR-Leitstelle als Mit-
ternachtsmal und so zwischendurch besonders beliebt. 

Bild 22 Ehem. Luftgaukommando in Münster, Stabsgebäude Lufttransportkom-
mando, 
Manfred von Richthofenstraße, Münster 
Bild: Hans-Werner Patzki 

Wochen später, der General und sein Adjutant kommen sehr spät von einer Dienstreise 
zurück, noch schnell der Gang in den Gefechtsstand, dann ab ins Casino um Hunger und 
Durst zu stillen. Ordonnanz und Koch entschuldigen sich, um diese Zeit nur noch die kleine 
Karte, ein kurzer Blick, Wuppertaler Fuchsschwanz ? … ganz was Neues, na da bringen Sie 
uns doch zwei … dem Adjutanten schwant Böses. Die Ordonnanz serviert: Auf einem gro-
ßen Teller, Currywurst, garniert mit einem Salatblatt und einer Orangenscheibe, Toast. Stirn-
runzeln, na denn … Am nächsten Tag meldet sich der OHG-Vorstand zum Rapport: Kleiner 

5. Unsere ehemaligen Standorte 
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